
Bericht Bänzenjass vom 30.November 2013
 

Zum traditionellen Bänzenjass Ende November im Pavillon der Christ-kath. Kirchgemeinde 
haben sich 24 Jasser eingefunden, darunter eine beachtliche Delegation der Männerriege. 
An 6 Tischen wurden interessante Jasspartien ausgetragen. Auch wenn es nicht überall 
ohne Fehler abging und zum Teil böse „Böcke“ geschossen wurden, blieb der Lärmpegel in 
erträglichem Rahmen und es fielen keine bösen Worte. Das schätzen wir an unserem 
Bänzenjass, denn so können auch nicht so routinierte Jasser daran teilnehmen.
 

Vor der Rangverkündigung gab es – und das ist auch schon lange Tradition – die obligaten 
Spaghetti-Bolognese. In der Küche wirkte Andi von der Metzgerhalle, der den 
ferienabwesenden Fritz sehr gut vertrat. Es mundete allen sehr gut. 

Herzlichen Dank Andi für dein Einspringen !
 

Mit Spannung wurde die Rangverkündigung erwartet. Gelingt es uns, den Sieg wieder einmal
in unseren Reihen zu behalten oder müssen wir uns erneut von der Männerriege schlagen 
lassen? Das Verdikt war dann mehr als klar: 
Der letztjährige Zweite, Heinz Fröhlicher von der MR, schwang klar obenaus und zwar mit 
mehr als 250 Punkten Vorsprung! Wir konnten wenigstens die weiteren Podestplätze für uns
verbuchen mit Albert Weder im 2. und André Allemann im 3. Rang. 

Herzliche Gratulation diesen Jassern und auch jenen, die unter ferner liefen klassiert 
waren.
 

Herzlichen Dank auch dem Jassbüro mit Kurt und Ralph, die den Anlass souverän über die 
Runden brachten.
 

Es lebe der Bänzenjass 2014: 29. November 2014

Bericht: Melchior Moser


